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EINE FILM-SATIRE AUF UNSERE 'ZEIT
Son 28 t II & Ä c a n i tt)

(ïdc Sifrtjtc, aud) bic bet iBafilimmg, octbrfjolrca.)

Sic gcljctt itjrer Strafte Weiter. Gcë erfdjeint ein StteiïfjeÇer
iu mobernent Étnjug (Sottiâ^Jcût^e ufm.) nnb berteitt glurp
jette! an bie Strbeiter. gtoei Arbeiter lefen int Sorbergrunb einen
fettet: ^_

freute abenb punft 8 Utjr
Sroteftberfammtung int SolfêtjauS

©ibgenöffifdjer Gttenoffe (fett einem ÜDionat eingetauft)
SBlabintir ©übterinffrj fbridjt über:

Stutfauger uub Strbeiterfdjtoeifj.

Ter Salier pfeift. ift ÜRtitUgSbaufe. Stile laffen fofort
ifjre begonnene Slrbeit faffen nnb fontnteu boni Satt an bte
Strafte fjerunter. Strbetterfrauen im Jtoftünt, jeboefj mit Sibi=
fopf, fjofjen Stöctelfdjufjen unb mobernften früten, fommen mit
bem SRtttageffen ;ut ifjren SDiännern. Sttïgemeineê Sidjfebeu unb
futtern. Ta beutet ein Strbeiter, feinen ÜJcactjbar anftojjenb, bie
Strafte fjtnauf:

Was für ein Fastnachtsumzug, und was soll der Hut?

GË3 fommen Sanbioidj=9Jcänncr bafjergejogen, ber borberfte
einen mobernen Satttetttjut auf einer Stange tragenb; äffe mit
Sdjrtfttafeln auf Sattcfj unb SRüdferi;:

fiauffjauê Sdjiebiufftj Uri
soeben eingetroffen: SReuefte Tameutjütc,

nur Sarifer SJcobeffc.

ßcjtra billige Seibenftrümbfe für jebermann.
Sei Gctnfauf bon %x. 5. an ein (%atiö=Stttet 51t

S a r f i f a f int Stabttfjeater.
Tie Strbetterfrauen beftärmen ifjre SÖcänner, bic tètlâ bei

ftimmenb nirfctt, tetfê roiberfbredjen. <2§ entftefjt eine Slufregung
am Sau. Stile roenben fidj einem Suufte jut

Der Schieferdecker ist vom Dach gestürzt!

Gcë erfdjeint in einem offenen Sluto mit Gctjauffcur, ber mo»
bern getTeibet ift, SerKja im fioftünt. Ta§ Stuto fjätt bei einer
Strbeitergrubbe im Sorbergrunb unb Scrtfja crfuubigt ftdj nadj
beut SorgefaHeuen. ©leidj fangen Strbeiter mit beut ©tjauffettr
megen be§ aufgeroirbelten Staubet .früubcl an. Scrtfja fteigt aut;
unb gefjt auf ben Solier ju

Ist er zerschmettert? Rennet, rettet, helft,
Wenn Hilfe möglich, rettet, hier ist Gold.

sie jietjt itjr Täfcfjdjen unb gibt bent Sßolier eine Sanfnote.
Tiefer befiefjt bie 9tbte geringfdjä^ig unb gibt fie bann jurücf
mit ben SBorten:

~ Raucher, Qualitäts-Raucher

Hotels » Cafés * Restaurants

Hotel Schwanen 3Min
Bahnhof

Gute Küche und gepflegte Weine. Stets
lebende Bachforellen. Neu renovierte freundl. Zimmer. Neue
geräumige Autogarage für div. Wagen. Bezintank. Oel. Tel. 15
Portier am Bahnhof. Höfl. empfiehlt sich H. SCHILLING.

Krctizlinoßn HOTEL »helvetia-fl\l uU&llliy Oll W. SCHEITLIN, Prop.
Komfortables Familien- u. Passanten-Hote an schönster Lage.
Bierrestaurant. Weinstube. Feinste Küche. Fischspezialitäten.

Zentralheizung. Autogarage. 2 Minuten von Konstanz.
Portier an allen Zügen. 757

l
Hotel Weites Kreuz"

beim Rathaus
Mittagessen Zimmer

mit Wein Fr. 2.50 Fr. 2.50 bis 3.50
Grillspezialitäten

Prima offene und Flaschenweine
Luzernerbier

Billiger Schuhversand
Damen-Werktagschuhe, stark, nied. Abs. 36/42 Fr. 17.50
Damen-Sonntagschuhe, mittlerer Abs. 35/38 18.50
Knaben-Werktagschuhe, breite Form 27/29 11.50
Knaben-Werktagschuhe, 30/35 13.50
Knaben-Sonntagschuhe, 27/29 13.50
Knaben-Sonntagschuhe, 30/35 15.
Knaben-Werktagschuhe, genag.,br. Form 36/39 13.50
Knaben-Sonntagschuhe, breite Form 36/39 16.50
Kinderschuhe, Box 18/21 Fr. 7.50 22/26 8.50

Schuhhaus L. Sigmund
Zürich 3, Zentralstrasse 70

Prompter Postversand überallhin. Umtausch gestattet.

JKütter!/
Curetfinder

wachsen heran, und die Erinnerung an Ihre Klcinkin<lcrjalircverblaßt. Darum photographiert Eure Kleinen' Nichts
lehrt uns die Kleinen besser beobachten und sie verstehen
als sie in ihren Spielen und kindlich drolligen Beschäftigungen
zu photographierez Welch wertvolle Erinnerungen sind
solche Bilder für die Kinder in späteren Jahren. Aber achten

Sic auf gutes Aufnahmematcrial,
\fifa-Rollfilme und -I'Umpacke

Bind hoch lidlicniplincllidi, einfach zu verarbeiten, bei Tages¬
licht einzulegen und IMMER schnell aufnahmebereit.

Agia-Photographie ist leicht
VERLANGEN SIE das
AGFA - PHOTO - LEHR -
5UCH A7 mit vielen prokt.
Winken, es kostet beim
Photohänd

UI Fi.
1er od. direkt
zu beziehen

von der
Generalvei tretung:

FRITZ KLETT, ZURICH
Tödistrasse 9.

Kaialog, Prospekt gratis.

et
B R L I N SO 3 6

Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den Nebelspalter" Bezug!
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Von Willy Kranich

iZllc Rcchlc, auch dic dcr Vcrsilmmig, ocri>chli>>cn >

Sie gehen ihrer Straße weiter. Es erscheint ein Ttreikheher
in modernem Anzug (Louis-Mütze nsw.) und verteilt Flug-
zettcl ail die Arbeiter. Zwei Arbeiter lesen im Vordergrund einen
Zettel:

Heute abend Punkt 8 Uhr
Protestversammlnng im Vvlkshans

Eidgenössischer Genosse (seit einem Monat eingckaiifli
Wladimir Tnpierinsky spricht iiber:

Blntsanger nnd Arbeiterschweiß.

Der Polier pfeift. Es ist Mittagspause. Alle lassen sofort
ihre begonnene Arbeit fallen nnd kommen vom Ban an die
Straße herunter. Arbeiterfrauen im Kostüm, jedoch mit Bivi-
kopf, hohen Stöckelschuhen nnd modernsten Hüten, kommen mit
dem Mittagessen zil ihren Männern. Allgemeines Sichsetzen und
Futtern. Da deutet ein Arbeiter, seinen Nachbar anstoßend, die
Straße hinanf:

^l/ss iiir ein i?s5tnsclltsum?uc>, unä wss soll 6er llui?

Es kommen Sandwich-Männer dahergezogen, der vorderste
einen modernen Damenhnt anf einer Ttangc tragend; alle mit
Schrifttafeln ans Banch nnd Rücken:

Kaufhaus Schiebinsky Uri
soeben eingetroffen: Neueste Tanieuhüte,

nlir Pariser Modelle.
Ertra billige Seidenstrümpfe für jedermann.

Bei Einkauf von Fr. 5. an cin Gratis-Billet zil
Parsifal im Stadttheater.

Die Arbeiterfrauen bestürmen ihre Männer, die teils bei

stimmend nicken, teils widersprechen. Es entsteht eine Anfregnng
am Ban. Allc wenden sich cincm Punkte m:

Oer 8ckieiero!eclier ist vom Oacli Zestür-t!

Es erscheint in einem offenen Auto mit Ehanffeur, der mo
dern gekleidet ist, Bcrkha im Kostüm. Das Auto hält bei einer
Arbeitsgruppe im Vordergrund nnd Bertba erkundigt sich nach
dem Vorgefallenen. Gleich fangen Arbeiter mit dem Chauffeur
ivegen des aufgewirbelten Ttanbcs Händel an. Bertha steigt ans
und geht ans den Polier zil

Ist er ?erscllmettert? Rennet, rettet, lielii,
Vl/enir Hille möZlicti, rettet, kier ist Colä.

^ie zieht ihr Täschchen und gibt dem Polier cinc Banknote.
Dieser besieht die Note geringschätzig nnd gibt sie dann zurück
mit den Worten:

Hotels » vsfèî » ksîtâsntîz
iZâknkol

Lute Kucke unci czepllegte ^Veine. Stets
iebencie kacklorelien. kVeu renovierte Ireunâl. Limmer. I>Ieue

Por^tie?'»m^IZaknko1^ ^Nvii/emp^edlt^s^^

Itpkl!7llNllkN ^^^^^ Ni^Vliilä
Xomlortables fsmiiien- u. f»sssnten-flote »n sckönster >-»xe.
Sierre»t»ur»nt, Vein8tude. Deinste Kllcke. fisckgpeiiîliitiiten.

?e»tr»Ideiziur>x. àtox-sraxe. 2 Uinuten von Konst»ni.
Portier »n »liea Bitzen. 75?

tiotel Weißes Kreu^"
beim k»tkzus

lVIitlsassssi, Limmer
mit Vein fr. 2.50 fr. 2.50 bis Z.SV

orjllspezislitâten
prim» oklene uncl fl-cscdenveine

l,u^ernerhier

l>smen»Vi/orItt-»gs<:riur>e, stsrk, nieci /Vbs. 36/42 fr. 17. SO
lZsrnen-SonntsgscriuIie, mittlerer âbs. Z5/Z8 1S.S0
linsbsn-Vi/srXtagscliurie, breite form 27/29 » 11.SO
Knsdsn-VVerlìtsgselilà, Z0/Z5 1Z.S0
Knadvn-Sonntsgscriulie, 27/29 1Z.S0
lìnsbsn-Sonnîsgscriurie, Z0/Z5 IS.
Knat>en-Wer>t1ag»<:riurie, xensx .dr. form 3b/Z9 1Z.S0
Knsden-Sonntagscriulio, breite form Z5/Z9 IS. 50
Kin6«rs«-Hu>,o, Vox I8/2I fr. 7.S0 22/2b S.S0

^ülricili 3, ^entirslstrssse 70

vsSisen licrgn, unâ âie rànerunc- sntkrc Xlcinkiixicrj-iiirc
vcrblsür. Oiirum pkotocrrspkici't Lure tvleincn^ I>Iickld
I-'Ii^ uns ciie Kleinen besser beobackrcn un-I sic in n
i>Is s!c in ikren Spielen unci kinmick cirollixen öesekitkliliuncien
^-u piiutoxrapkleren. Velck vertvolie Lrinncruu»-> i> siuii
lîoicke iZilàer kllr ciie^Klnller In spiiteren ^akrcn. .^bcr eckten

.^l?fil'lînlltìlrne un-I -I Umpscke

ltekt einüuiei-e» unci I>i»fi! sckncll »utnakmeberett,
^Ltu-l'irotoizrspirie ist Ivictit.

VM^oiitt Sif <is-
>-»cif>v-pnc)io-l.fn«-
KULU ^ / mit vieien prokt.
Winken, ez kostet bcim
pkototwnci

l>.Zl> kl.
1er oci. ciirekt

bczliekeu
von cicr
llenccsivcNreiung:

ftîir? K I.lìII. âl(M
Xaiaiog. Prospekt grsiiz.

tXekmen Sie bitte bei lZestellunjZen immer suk clen Kebelspslter" Le^uZ!
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